
Rundschau • Mittwoch, 16. Dezember 2015

Traditionelles
Adventsingen der
Chorgemein-
schaft Cham am
Freitag, 18. De-
zember in der
KlosterkircheMa-
ria Hilf

Musikalische Herbergssuche

Cham (rs). „Herbergssuche“ ist
der Titel des Adventsingens der
Chorgemeinschaft Cham, das
am Freitag, 18. Dezember um
19.30 Uhr in der Klosterkirche
Maria Hilf in Cham in der Lud-
wigstraße aufgeführt wird.
Ein Fixpunkt in der Vorweih-
nachtszeit im Landkreis Cham
ist das traditionelle Adventsin-
gen der Chorgemeinschaft
Cham. Kurz bevor das vierte
Lichtlein am Adventskranz
brennt, lädt ein großer Volks-
liedchor ein in die prächtige
Klosterkirche Maria Hilf. Auf
der Suche nach weniger be-
kanntem Liedgut führte der
Weg die Chorleiterin Sonja
Steinkirchner bis hinein in die
Keimzelle des Salzburger Adv-
entsingens bis zur Wohnungs-
tür von Brigitte Keller (Witwe
des Komponisten Wilhelm Kel-
ler, ein Wegbegleiter der Grün-

derväter Tobias Reiser d. Ä. und
Karl Heinrich Waggerl). Brigitte
Keller überließ Steinkirchner
Originalkompositionen zur Auf-
führung in Cham. Neben den
traditionellen, von einem Volks-
liedchor und anderen Vokal-
und Instrumentalgruppen vor-
getragenen Stücken alpenländi-
scher Volksmusik, die nach wie
vor zu den Fixpunkten auch im
Adventsingen der Chorgemein-

schaft Cham gehören, finden
sich in diesem Jahr Kompositio-
nen wie Einleitungsmusik von
WilhelmKeller im Programm.
Die künstlerische Gesamtlei-
tung und Programmatik liegt in
den Händen von Sonja Stein-
kirchner. Neben der Chorge-
meinschaft Cham wirken au-
ßerdem wieder das Saitenen-
semble Waldbacherl Musi, das
Bläserensemble Pearl Brass, das

Streichensemble Chamer Gei-
genmusik, Schülerinnen der 5.
und 6. Klassen und das Wahl-
fach „Stimmbildung“ der
Gerhardinger Realschule sowie
der Kirchenchor aus Neunburg
vorm Wald mit. Im Anschluss
an das Adventsingen sind die
Besucher eingeladen, im Klos-
terhof bei Punsch und weih-
nachtlichem Gebäck den Abend
ausklingen zu lassen.

Der ganze Chorraum voller Sänger – das erwartet die Besucher auch heuer wieder beim Adventsingen
der Chorgemeinschaft Cham. Foto: privat

Cham (rs). „Bach hätte seine
helle Freude an ihnen gehabt,
davon sind wir überzeugt“,
heißt es auf BR Klassik und
NDR Kultur berichtet begeis-
tert: „Das Quartett Passo Avanti
verhandelt die musikalischen
Parameter vorhandener Stücke
neu – herauskommt eine span-
nende Mischung aus Klassik
und Jazz. Die Verwandlungen
sind witzig und voller Ideen.“
Passo Avanti haucht mit unbän-
diger Spielfreude und Virtuosi-
tät Klassikern neues Leben ein –
Klassikern, die zu ihrer Zeit un-
erhört modernwaren.
Die sogenannten alten Meister –
Komponisten wie Johann Sebas-
tian Bach, Johannes Brahms und
Giuseppe Verdi – waren alle-
samt musikalische Avantgardis-
ten, experimentierfreudig und
offen für Neues. Welche Musik
würden sie wohl heute machen?
Am Sonntag, 10. Januar 2016
verschafft Passo Avanti den

Chamer Neujahrskonzert am 10. Januar: Passo Avanti strotzt vor Spielfreude und Virtuosität

„Finest Blend“ interpretiert Klassiker neu

Chamern davon eine Ahnung.
Dann geht um 19 Uhr im Lang-
haussaal des Chamer Rathauses
die Post ab. Das Quartett über-
setzt wohldurchdacht bekannte
Werke in eine moderne Klang-
sprache und formt sie neu, ohne
dabei ihren ursprünglichen
Geist zu verfälschen. Im Gegen-
teil: Durch ihre Eigenarrange-

ments werden die Stücke wieder
so aufregend, wie sie es zu ihrer
Entstehungszeit waren – sie er-
strahlen in völlig neuem Glanz.
Dieser Glanz spiegelt sich auch
in dem mehrdeutigen Albumti-
tel wider. Er lässt sich auf die Ti-
tel, Stilrichtungen sowie auf die
Musiker beziehen: Finest Blend
– in der Tat.

Passo Avanti spielt in der unge-
wöhnlichen Besetzung Violine,
Cello, Gitarre und Klarinette
ausschließlich eigene Bearbei-
tungen von klassischen Wer-
ken, die den besonderen spiele-
rischen Fähigkeiten der Virtuo-
sen angepasst wurden.
Auf dem Programm stehen gro-
ße Melodien aus Opern und sin-
fonischen Werken, die in Passo
Avantis besonderer Art und
Weise mit dem Jazz verwoben
werden. Bekannte und beliebte
Werke wie Giuseppe Verdis „Ri-
goletto“, Edvard Griegs „Peer
Gynt Suite“ oder Wolfgang
Amadeus Mozarts „Zauberflöte“
werden ebenso interpretiert und
verarbeitet wie unbekanntere
ausgewählte Schmankerl der
klassischen Literatur.
! Karten gibt es ab sofort on-
line auf www.okticket.de oder
bei allen bekannten okticket-
Vorverkaufsstellen.

Passo Avanti präsentiert sich in Cham. Foto: Felikss Livsics

Zenching (cjr). Ein stimmungs-
volles altbairisches Adventskon-
zert findet am vierten Advent,
am Sonntag, 20. Dezember, um
19 Uhr in der Expositurkirche
St. Ägidius in Zenching statt.
Für das sicherlich zu erwarten-
de hohe Niveau der Musik- und
Textbeiträge stehen dieselben
Gruppen und Personen, die
schon das Adventskonzert des
Jahres 2013 zu einem lange
nachhallenden Erlebnis mach-
ten. Die Organisatoren, das Kla-
rinettentrio Kistler-Altmann
und die Schwarzachtaler Saiten-
musik sorgen zusammen mit
dem Zenchinger Pfarrgemeinde-

Zum vierten Advent findet in der Expositurkirche St. Ägidius ein stimmungsvolles Konzert statt

Altbairisches Adventskonzert in Zenching

rat für beste Voraussetzungen
für einen schönen adventlichen
Abend.
Mitwirkende sind die Weisen-
bläser der Oberpfälzer Blech-
apostel, die Blaskapelle Ober-
pfälzer Blechapostel aus Ober-
viechtach, die Lamer Winkl
Sänger mit Zitherbegleitung, die
Inntaler Sänger, die Schwarz-
achtaler Saitenmusik, das Klari-
nettentrio Kistler-Altmann und
das Bläserquintett Chamb.
Es wird kein Eintritt erhoben.
Über Spenden zur Deckung der
Kosten freut man sich natür-
lich.

Die Mitwirkenden beim Adventskonzert 2013 in St. Ägidius Zenching
gestalten auch das abendliche Konzert am 20. Dezember. Foto: cjr

Zusatztermin für Grünwald
Furth im Wald (rs).Das Gastspiel von
Günter Grünwald am 2. Juni 2016 im
ATT in Furth in.Wald ist endgültig
ausverkauft. Aufgrund der großen
Nachfrage läuft bereits der Vorver-
kauf für einen Zusatztermin und
zwar am 6. Juni um 20 Uhr, ebenfalls
im ATT. Foto: Reinhard Dorn
! Vorverkaufsstellen: Chamer Zei-
tung Furth im Wald, Toristinfo Bad
Kötzting, Reisebüro Multerer Cham
und im Internet auf www.strasser-
konzerte.de

Chamerau (che).Am Sonntag, 20. Dezember führt die Theater-
gruppe des Trachtenvereins die weihnachtliche Geschichte der
Herbergssuche als Hirtenspiel auf. DerMännergesangsverein
Chamerau begleitet dies mit weihnachtlichen bayerischen Lie-
dern. Treffpunkt für Kinder und Erwachsene ist um 16 Uhr in
der Nähe vom Parkplatz Kindergarten Chamerau bei der Pump-
station. Der Trachtenverein hat in diesem Jahr eine kleine Büh-
ne gezimmert, es gibt für die Aufführung auch Sitzgelegenhei-
ten. Die Herbergssuche endet am „Zitzelsberger Stodl“. Foto: che

Hirtenspiel zur Einstimmung

Linedance-Night
Arnschwang (rs). Im Christl Palace Saloon findet am 1.Weih-
nachtsfeiertag eine Country-Linedance-Night mitWorking Class
Heroes statt. Beginn ist um 20.30 Uhr.
! Anmeldung unter Telefon (09977) 225 oder 758

Mächtiger Männergesang
Cham (rs). Im Rahmen ihrer Europatournee gastieren dieMaxim
Kowalew Don Kosaken am 14. Januar um 19 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche St. Jakob. Der Chor wird russisch-orthodoxe Kirchengesänge
zu Gehör bringen. Im Übrigen richtet sich das sakrale Programm
nach der jeweiligen Jahreszeit. ZurWeihnachtszeit wird ein rus-
sisch-ukrainisch-deutschesWeihnachtsprogramm vorgetragen.
! Karten gibt es unter anderem im Musikhaus Striever und beim
Bayerwald-Echo in Cham, in den Touristinfos Roding, Blaibach,
Bad Kötzting, Furth im Wald, Waldmünchen und Rötz sowie auf
www.okticket.de.

Großes Weihnachtskonzert
Bad Kötzting (rs). Das Benedikt-Stattler-Gymnasium lädt amDon-
nerstag, 17. Dezember ein zum großenWeihnachtskonzert in der
Aula des BSG. Mit dabei sind unter anderem Bigband, Unterstufen-
chor, Orchester, Vororchester und Großer Chor.
! Beginn 19 Uhr

Bsinnliche Stund‘
Bad Kötzting (rs).Mit Liedern und Texten zum Thema „Wer klop-
fet an?“ stimmt der Heimat- und Volkstrachtenverein D’Waldlerbu-
am am Samstag, 19. Dezember in der StadtpfarrkircheMariä Him-
melfahrt auf dieWeihnachtszeit ein.
! Beginn 19 Uhr


